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Protokoll der Mitgliederversammlung 
am 5. Februar 2014 im AWO-Treffpunkt Chérisy in Konstanz 
 
Kaj Granacher eröffnet um 20.15 Uhr die Versammlung. Die Versammlung bestätigt ihn als Versammlungs-
leiter. Kaj Granacher  stellt fest, dass zur Versammlung frist- und formgerecht eingeladen wurde. Er  verliest 
die im Einladungsschreiben bekanntgegebene Tagesordnung und kündigt an, dass nach der Behandlung des 
TOP 3 über die kurzfristig eingegangenen Anträge des Mitglieds Kim informiert wird und über das weitere 
Vorgehen mit den Anträgen diskutiert werden kann. Weiter stellt er fest, dass mit der Anwesenheit von 16 
stimmberechtigten Mitgliedern die Versammlung beschlussfähig ist.  
 
TOP 1: Bericht des Kernteams über das Geschäftsjahr 2013 
 
Dietmar Dieckmann berichtet: Interne Aktivitäten waren das Sommerfest und die Weihnachtsfeier. Als 
Werbemaßnahme beteiligte sich der Tauschring am Selbsthilfetag in Radolfzell sowie beim Jubiläumsfest 
des Treffpunkt Petershausen mit Infoständen. Er selbst nahm am Regiotreffen der Tauschringe in Freiburg 
teil. 
Kaj Granacher war für die Rundmails an die Mitglieder zuständig. Er erklärt, dass er entsprechend einem 
Beschluss des früheren Kernteams nur Rundmails mit tausch- und tauschringrelevanten Inhalten verschickt 
hat und ggf. weitere - von einzelnen Mitgliedern gewünschte - Inhalte unterdrückt hat. Er verweist 
diesbezüglich auf das Angebot eines gesonderten Mailverteilers. 
Klaus Sust berichtet, dass er für die Redaktion der Mitgliederzeitung zuständig war. Seine Hauptaktivität lag 
jedoch im Bereich des neuen elektronischen Buchungs- und Verwaltungssystems Cyclos: Er war maßgeblich 
zuständig für die Auswahl des Systems und eines Anbieters, sowie allein zuständig für die Erstellung des 
Pflichtenheftes für die Konfiguration des Systems und die Formulierung der Hilfetexte. Er teilt mit, dass für 
die Programmierarbeit des Anbieters ein Honorar in Höhe von etwa € 800,- anfallen wird. Bis Ende Februar 
soll das System freigeschaltet werden. 
 
TOP 2: Bericht des Kassierers 
 
Klaus Sust legt den Finanzbericht 2013 schriftlich vor (siehe Anlage). Der Bericht wurde von Margit 
Röckelein geprüft. Der Verein verfügt über ein Vermögen von € 2457,69. Weiter legt der Kassierer 
schriftlich eine Tausch-Statistik der Jahre 2010 bis 2013 sowie eine Statistik zum Gemeinschafts-
Talentekonto desselben Zeitraums vor (siehe Anlage).  
Aus den Reihen der Mitglieder wird kritisch auf den Rückgang der (verbuchten) Tauschaktivitäten um die 
Hälfte innerhalb der 4 Jahre hingewiesen. 
 
TOP 3: Entlastung des Kassierers sowie des gesamten Kernteams (=Vorstands) 
 
Der Versammlungsleiter erklärt die Bedeutung der Entlastung der Vorstandsmitglieder durch die 
Mitgliederversammlung. 
Für die Entlastung des Kernteams stimmen 13 Mitglieder, 1 Mitglied dagegen bei einer Enthaltung. 
Für die Entlastung des Kassierers stimmen 14 Mitglieder, niemand dagegen bei einer Enthaltung.  
 
Eingeschoben wird als zusätzlicher Tagesordnungspunkt eine Informations- und Diskussionsrunde: 
 
Das Kernteam informiert darüber, dass wenige Tage vor der Versammlung 6 Anträge von Kim zur Änderung 
der Satzung bzw. der Tauschregeln eingegangen sind (siehe Anlage). Es wird erläutert, dass eine 



Abstimmung über die Anträge nicht möglich ist, da sie mit der Einladung hätten verschickt werden müssen. 
In einer Rundmail Mitte Dezember waren die Mitglieder über die Frist informiert worden. 
Ziel der Anträge ist die Belebung der Tauschaktivitäten und die Steigerung der Attraktivität des Tauschrings. 
Dieses Ziel wird von niemandem in Frage gestellt; der Vorstoß von Kim wird begrüßt, jedoch darauf 
hingewiesen, dass dazu ein ausführlicher Diskussionsprozess notwendig ist. Dieser ist bereits mit einem 
Treffen einiger Mitglieder vor Beginn der Mitgliederversammlung gestartet worden. 
 
TOP 4: Wahl des Vorstands 
 
Es kandidieren die bisherigen Vorstandsmitglieder Dietmar Dieckmann, Kaj Granacher, Klaus Sust, Manfred 
Winter. Spontan stellen sich Stefanie Zentner und Daniel Körner ebenfalls zur Wahl. 
Nach Aufforderung von Kim, alle KanditatInnen mögen ihre Ideen vorstellen, wie der Negativtrend bei den 
Mitgliederzahlen und den Tauschaktivitäten umgekehrt werden könnte, antworten diese wie folgt: 
Daniel:  Informationsfluss innerhalb des Tauschrings verbessern; Vernetzung mit anderen Tauschringen. 
Manfred: Vereinszweck erweitern (tauschen – teilen – schenken). 
Kaj: Das Tauschen durch Aufhebung des Kreditlimits beleben. 
Dietmar: Einbeziehung von Einrichtungen wie Theater, Schwimmbäder usw. in das Tauschsystem. 
Klaus: Den „Kauf“ von benötigten Talenten durch vorübergehende Hinterlegung von Geld (Euro) 
ermöglichen. Außerdem werden die Verbesserungen durch das neue Onlinesystem das Tauschen fördern.  
 
In offener Wahl durch Handzeichen wird über die einzelnen KandidatInnen abgestimmt in folgender 
Reihenfolge: 
Daniel Körner: 15 Ja/ 0 Nein/ 1 Enth. 
Dietmar Dieckmann: 15 Ja/ 1 Nein/ 0 Enth. 
Klaus Sust: 14 Ja/ 1 Nein/ 1 Enth. 
Kaj Granacher: 8 Ja/ 1 Nein/ 7 Enth. 
Manfred Winter: 13 Ja/ 0 Nein/ 1 Enth. 
Stefanie Zentner: 14 Ja/ 0 Nein/ 1 Enth. 
 
Damit sind gewählt: Daniel Körner/ Dietmar Dieckmann/ Klaus Sust/ Manfred Winter/ Stefanie Zentner. 
Alle Gewählten nehmen die Wahl an. 
 
TOP 5: Anträge zu Änderungen der Satzung/ der Tauschregeln 
 
Der Punkt entfällt, da keine fristgemäßen Anträge eingereicht wurden. 
 
TOP 6: Sonstiges 
 
Weiteres Vorgehen: Mit großer Mehrheit wird beschlossen, in den kommenden Monaten einen 
Diskussionsprozess über Maßnahmen zur Attraktivitätssteigerung des Tauschens und des Tauschrings 
durchzuführen und spätestens im Juli 2014 in einer außerordentlichen Mitgliederversammlung 
Maßnahmen zu beschließen. 
 
Rundmails: Mit 12 Ja- und einer Neinstimme bei einer Enthaltung wird beschlossen: Es bleibt bei der 
bisherigen Handhabung, dass Rundmails an alle Mitglieder nur durch das Kernteam und nur zu 
Angelegenheiten, die das Tauschen und den Tauschring betreffen, verschickt werden. In einem separaten 
Verteiler (evtl. Listmail) können Mitglieder untereinander zu allen Themen Rundmails verschicken. 
 
 
Die Versammlung wird um 22.05 geschlossen. 
 
Konstanz,  09.02.2014 
Der Protokollführer:   Manfred Winter 
 


